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"Änderungsantrag Haushaltsplan 2026/2027; hier: Einführung einer zentralen Lotsenstelle

Cybersicherheit für den Mittelstand (Kap. 07 02 TG 82 - 87 neuer Tit.)"

Vorgangsverlauf:
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Benjamin Adjei,  
Claudia Köhler, Ludwig Hartmann, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Andreas Birzele, Cemal Bozoğlu, Maximilian 
Deisenhofer, Gülseren Demirel, Toni Schuberl, Florian Siekmann und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Einführung einer zentralen Lotsenstelle Cybersicherheit für den Mittelstand 
 (Kap. 07 02 TG 82 - 87 neuer Tit.) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 07 02 wird in der TG 82 - 87 (Mittelstandsoffensive, Digitalisierungsfonds, Au-
tomobilfonds) ein neuer Tit. „Zentrale Lotsenstelle Cybersicherheit“ ausgebracht und für 
die Jahre 2026 und 2027 mit jeweils 150,0 Tsd. Euro ausgestattet. 

 

 

Begründung: 

IT-Sicherheit ist ein nicht verhandelbarer Standortfaktor: Gute IT-Sicherheit und klare 
rechtsstaatliche Standards erhalten unsere Wettbewerbsfähigkeit und sind Vorausset-
zung für den digitalen Wandel. Jedes Jahr werden enorme wirtschaftliche Schäden 
durch Cyberattacken verursacht. Die Abwehr von Datenklau, Spionage oder Sabotage 
gehört für Unternehmen inzwischen zum Alltag. Die Anhörung „IT-Sicherheit in der  
Bayerischen Wirtschaft“ am Donnerstag, 27.11.2025, im Ausschuss für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung im Landtag, die von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN initiiert wurde, hat eindrücklich gezeigt, wie wichtig ein gu-
ter Schulterschluss zwischen staatlichen Stellen und privaten Unternehmen ist. Tech-
nologische Fortschritte insbesondere im Bereich der Künstlichen Intelligenz werden 
auch in Zukunft die Dramatik der Angriffsintensität erhöhen. Unter anderem haben die 
Expertinnen und Experten dafür plädiert, konkrete Ansprechpartner für Unternehmen 
zu etablieren. Eine zentrale Lotsenstelle, die als unabhängige Anlaufstelle dient, soll 
Unternehmen Präventions- und Notfallhilfe bieten. 

Die zusätzlichen Mittel stehen für die Etablierung einer zentralen Lotsenstelle Cybersi-
cherheit für den Mittelstand zur Verfügung. 
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